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Davıd na 181 Lyon un! der Theologie den Katholischen Fakul
Sur la nNneCcessite Gl le INOYCI1LS dV’aneantır les PatO1S et VO Lyon. Er lehrt Kirchengeschichte Instıitut DPa-

unıversaliser la langue francaıse (28 Maı storale Etudes relig1euses und der Theologischen Fakul:
10 Zitiert ı Christophe, 1789 Les pretres ans la Re- Lat Lyon interdiözesanen Seminar VO Lyon. Veröf-

volution (Editions OQuvrieres, Parıs 1986 162 fentlichungen Irenee, 4AUX de Eglise de Lyon
Davıd 1a0Q) 246 —247 (Profac, Lyon Evangıle confluent, dix-huit siecles

12 Davıd aaQ 252 de christianısme £ Lyon Chalet, Lyon Pour lire hı-
13 Vgl Bernard Plongeron, Die Handhabung der Demo- STOLre de Eglise, 2’ Du X Ve siecle X Xe siecle (Ed du

kratıe der konstitutionellen Kırche Frankreichs während Cerf, Darıs 1986 Anschriutt: /0, IC Francoı1s Genin,
der Jahre 1/90 1801 GONCILIUM (1972) 5453 548 Lyon, Frankreich

ferte sıch Henrı1--Baptıste Gregoire sehr bald für
Bernard Plongeron die großen Anlıegen der Menschheit: Freiheit

der Juden, Emanziıpatıon der Schwarzen (beson-
IDIG Geburt ders auf Haıtı) Los der Armen un: Gedemütig-

ten alles der großartigen Schau
republikanıschen schaffenden Verbands VO Gelehrten, Philoso-

phen und Theologen VO  ; galızZ Europa. S1ıe soll.Christenheıit 1801 ten dahın zusammenarbeıten, die Wohltaten des
Christentums VON seiNenN Anfängen bıs Zur Stun-Abb Gregoiure de voller Stärke aufleuchten lassen (was
Gregoiure 1796 M1L der Gründung der Gesellschaft
für christliche Philosophie beinahe gelungen W -

re) Ja der bbe SCELZIEG sıch für die Wıder
VErCIN1ISUNG der getr| ENNIEN Kırchen CI (Beweıs
dafür 2MOLYE $r les de

Unter den «Männern der Freiheit» [a YEUNLONL des eglıses et atınesVO Junı
Mann, den INa  - bbe Gregoiure NAaANNTE, 1814

Leben und Wirken des JUNSCIL Lothringersobwohl spater konstitutioneller Bischof SC-
worden War besonderen Platz C111 Im Gregoire standen beispielgebend Dienst
sechsten Parıser Stadtbezirk GCI116 Straße echten prophetischen Intuıtionen. er Schne:-
200 SCIHEN Namen DDiese besondere Stellung derssohn wurde Dezember 1/50 ho
kommt ıhm nıcht LLUr deshalb L, weıl hıs be1 Luneville geboren Seın Lebensschicksal ı1ST

SC1INeM Tod der Bürgerpriester DAYT excellence VO solch verwırrender Fülle, da{fß sıch
blieb, welcher Überzeugung sıch durch zahlıger Sonderstudien och nıemand GCinNe

nıchts erschüttern 1ef8 unempfindlıch, WIC doch wohlverdiente Biographie herangewagt
Warl, alle Machenschaften der polıtischen hat So widersprüchlıch 1ST dieses Lebensschick

sal, da dieser Wohltäter der Menschheıt ZUInteressengruppen, der Herrschaft
Napoleons, Was Cn SCHIEN Memoıiren meistgeschmähten Mann Frankreichs wurde.
schreıbt: «Ich werde JEN«C gezählt, die nıcht Das geschah VOTL allem während dCS Wahlkampfs
käuflich sınd und also vernichtet werden 1L1US- 18I IMNan ıhn MI1TC Unterstützung der Libera-
SCH » Diese Bedeutung kommt ıhm auch un: VOT len ZAUR Abgeordneten des Departements Isere
allem deswegen Z weıl GT sıch eidenschaftlich wählte Irotz gegenteiligen Bewe1lises blieb der
für das Menschliche allgemeın einsetzte Im Un- Vorwurftf Königsmörders sSC1NECIN Na:-:
terschıed den Utopisten der Auftfklärung CIn Inen haften Der Abgeordnete Gregoire yalt
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DAS CHR UN DIE FRANZÖSISCH REVOLUTION
ZWar nıcht als ungültıg gewählt, jedoch als sol: Gregoire, e1in Mannn des Universalen
cher Wahl unwürdıg eın unerhörtes Urteıl, das alle partikularen Despotismen
selbst antiklerikale Leute w1e Stendhal, der
Gregoire den «ehrsamsten Mann Zanz Frank- bbe Gregoire 1St eın scharter Beobachter un!
reichs» NANNTE, zutiefst angewidert hat eın csechr belesener Kosmopolıt. Lothringen 1St

Wır wollen aut diesen Pdaal Seıten dem L eser für ıh daher das ıdeale Experimentierfeld für al
UT eınen Schlüssel 1ın die Hand geben; CI soll le Strömungen der Autfklärung. Denn Jer lau-
den Zugang Z schritftlichen Werk Gregoires ten s1e alleJ0Strömungen VO  - England
öffnen. Es 1ST Ja nıcht möglıch, 1er se1n Leben (über Holland) bıs ach Italien, VOI den Jansen1-

sten A dem tranzösıschen «AAnland» bıs hınZun! Werk (427 offiziell testgestellte Schritten
un!: Tausende VO Briefen) auch HEG in großen rheinischen Febronianismus Jer in Lothrin-
Zügen darzulegen“. Seıne Freunde sind begel- SCIl prallen S1e alle autfeinander. So wiırd Lothrin-

un seıne Gegner wütend ber diesen XC SCI1 letztlich Zur Drehscheibe der christlichen
gagiıerten» Mann, der geduldıg eınen ıhm SallzZ Aufklärung. Und gerade diese 1St das Programm
eigenen Gedankengang tlıcht und hiıerzu (OIrt der pastoralen und polıtischen Tätıg-
un! Stelle ın Frankreich un: Europa ENTISPFE- eıt Gregoires.
chende Untersuchungen anstellt; nımmt Kon Er entdeckt die Notwendigkeit eıner Kritik
takt auf mıiıt allen Persönlichkeiten VON Rang auf des «Despotismus» ZUWUETST be1 dem Priester her.
dem Gebiet der Politik, der Kırche und des ıntel- rier, dem Pfarrer VO Embermesnıl, eınem etwa
lektuelles Lebens. 40 km östlıch VO  $ ancy gelegenen ort her-

Dieses se1ın Denken schreıtet in el Stutfen VOTI - rier macht ıh miıt der Lehre VO  e Port-Royal, MIt
Ö1e entsprechen den mafßsgebenden Zeitab- Racıne und mıt der Heılıgen chrıiıft vertraut;

schnıtten 1mM Leben Gregoires un oft auch 17872 wiırd Gregoire se1ın Nachfolger 1ın dieser
Frankreichs selber. Unter dem Ancıen Regime Pfarre. Die erwähnte Notwendigkeit drängt
führt Gregoire eiınen iıntellektuellen Kampf SC sıch ıhm erNeUT auf, als GT der Universıität VOI

SCH jede AÄArt VO Despotismus, WAaS ıhm seinen Nancy und spater 1mM Priesterseminar VO Metz
bereıts stark übertriebenen Ruf eınes Jansenısten Theologie lehrt; 1er in Metz SItZt übrigens der
einträgt. Es WAar vorauszusehen, da{ß diese ErsStienNn Lazarıst Lamourette seınen Hörern,
erfolgreichen Kämpfe Aaus ıhm eınen miılıtanten der künftige konstitutionelle Bischof VOIN Rhö-
Ötreıter für die Menschenrechtserklärung mach- ne-et-Loıre, theologischer Berater Mirabeaus
v  5 Da jedoch fand, diese Menschenrechtser- un: vielleicht Schöpfer des Ausdrucks «Chhrist-
klärung ermangele der «Gottesrechts»erklä: demokratie»” Die Kritik des «Despotismus»
rung, schrıtt weıter hıs Z Symbiose VOI sieht Gregoire wenıger 1n der Form, WwW1e dıe
Christ und Bürger. Er entdeckte diese Symbiose «Philosophen» S1e verstanden (sıe machten diese
ZWUEFST ın der «nationalen Religion», dem Ideal Kritik Z Leitmotiv der Aufklärung), und
VOI 1769 wufte S1e 1aber (nach der Abschaffung och wenıger 1m Sınne der philosophisch-theo-
des Könıigtums August 1792 vervoll- logischen Kommentare VO Lessing bıs Kant,
kommnen durch die Geburt eıner «republiıkanı- dessen «nebelhafte, unverständliche Metaphy-
schen Christenheit» trefftender Ausdruck se1- Sik» S1C) ıhm W1€e allen ftranzösıschen Denkern
e polıtischen Theologie. Gregoire xlaubte, S1e seıiner (3eneratıon zuwıder WAr. Gregoire sıeht
iınnerhalb der konstitutionellen Kırche verwirk- diese Kritik vielmehr 1mM Licht der ecclesia ANTL-
lichen können, einer Kırche, deren moralı- Qu107, eınes jedem katholischen Autklärer CTEn
scher Führer ach der e1t der Ausnahmege- Themas.

(La Terreur» VO  e Junı 1793 bıs Jul:ı Nur d1e Rückkehr den theologischen, lıtur-
werden sollte. Di1e Logik se1ınes Gedankenganges yischen und ekklesiologischen Gebräuchen der
überwältigte ıh geradezu, da{fß 1n das DPan: elt der Apostel un der ersten Konzilıen auf
theon derer gehört, die VOI der Revolution be dem Weg ber dıe Lehre un: Geschichte der Kır-
sıegt wurden. Und doch hat gerade dıe Saat che WIF!| d deren Entartung eın Ende bereiten.
für eıne Christdemokratie AaUSSESLIFECUL, eıne Saat, Denn die Kırche ZUTr: eıt Gregoires CErZCUQL auf-
die fast eın BAl ZCS Jahrhundert brauchte, auf: orund ıhres Machtmuifsbrauchs, ıhres materıellen
zugehen, ohne da{ß S1Ee sıch treilıch ıhrem rhe: Reichtums un iıhrer politischen Kompromıisse
ber gegenüber ımmer erkenntlich erwIıes. alle Despotismen un: erhält S1e Leben In de
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DIE GEBURT E‘INER REPUBLIKANISCHEN CHRISTENHELT (1789-1801): ABBE GRE_GOIRE
Worte findet: «Unter seiıner Regierung WarLEn Schatten aber wuchern autf dem Boden des

Obskurantısmus des christlichen Volkes alle Frankreich lange eıt mıt den Lorbeeren des S1e:
möglıchen abergläubischen Praktiken. Betreit CS und den Lumpen des FElends bedeckt. Er
sıch der Mensch aber AUS der gesellschaftlichen starb, überladen VO Lob der Poeten un VO

Unterdrückung und seiner kulturellen Unmün:- Ha{ der Massen». Der gleiche Despotismus,
tährt Gregoire ın Ru1ines de Port-Royaldigkeıt, erhebt sıch ZUTr Würde e1ınes hr1:

sten un Staatsbürgers zugleıich, un «das 1St (C) fort, werde jetzt auch mıt den Priestern fert1g, die
der wahre un: ANZSEMESSCILC Gottesdienst» (Röm den Eid auf die Verfassung geleistet haben
21 Die Römerstelle wiırd daher ZUuU grundle- Eınen natiıonalen Ruf erlangt Gregoire, W1e€e
genden Text der katholischen Aufklärung. Das INall we1(5, als die Akademıe VO Metz seine

Denkschrift Essaı1 $r IA regeneration phnysique,rationale obsequium öffnet nämlıch den Weg
einer relıg1ösen Anthropologıe. S1e 1St morale et polıtıque des Juifs 1788) mıt eiınem Preıs

auszeichnet. Miıt dieser Arbeiıt ll Gregoire diedem politischen Modell einer Kırche Nt-
wortlicher Christen» eıgen, und ZWar aufgrund SCH VON den christlichen Staaten Geächteten ıhre
des allgemeınen Priestertums aller Getauften. Würde zurückgeben. Und damıt rechtfertigt
Der Ausdruck «verantwortliche Christen» auch se1ne WYahl 1n die Ftats GenerauxX: «Ich bın
STLAMMTL wörtlich A4aUus der Ansprache des Advoka- ZAUIIE Konstitui:erenden Versammlung mıt dem
ten un: Kanonisten Camus, des spateren ersten Entschlufß gekommen, mich 1er für dıe Juden
Archivars Frankreichs, VOT der konstitu:erenden einzusetzen.» Man hat den doch csehr bezeich-
Versammlung November 1790 Er hat nenden Begriff der «Regenerierung» oft miıflsver-

standen. Es War nıcht der Gedanke Gregoires,seine Quelle iın jenem theologischen Augustin1s-
INUS, den alle Aufklärer Westeuropas kultivier- die Besonderheıten der jJüdıschen «Natıon»
en un Port-Royal beispielhaft lebte verteidigen, sondern die Juden Vollbürgern,

Ist INanl 1aber deswegen schon Jansenist? Gr  e- also «neugeschaffenen» Menschen
voLre erwelst sıch als der Geschichtsschrei- chen, das heifßt tahıg, als Personen 1in das erweıter-

christliche Gemeılunwesen einzutreten. Be1 die:ber des «Klosters» (d:b VO  - Port-Royal) un!
ze1gt, worın und die ÄAntwort SC Mann des Universalen 1St CS daher geradezu
weıtern sucht, iındem CIr S1e 1n ıhre großen Der- widersprüchlich, da{fß CI auf dem relig1ösen e
spektiven stellt. Er 1St zweıtellos beeindruckt 1et nıemals eın Vorkämpfter des Okumenismus
VO Modell der occlesia antıqu107, W1e€e CS ach 1m modernen Sınn WAalIl, un: se1 CS auch 1Ur se1-

MC protestantischen Freunden gegenüber. Erse1ner Meınung VOoOnNn den Nonnen un: Herren
VO  — Port-Royal verwiıirklicht wird demütiges 1LE blieb tief «tridentinısch», als da{ß R diesen We-

ben verbunden mıt tätıger Liebe den Armen sentlichen Schritt wagte.
und den Kıindern der «kleinen chulen»; ql
lem barocken Prunk abgeneıgte Frömmigkeıt Miılitanter Fınsatz für dıe Erklärung der
ZUgUNSICN eıner durch die Einsıcht in die Heılige Menschenrechte U“oOoN 1789
Schritt un das kritische tudıum der Überliefe-
rung wachgerufenen gereinıgten Kırche. Sıcher Die Mehrkbheıt des Klerus hatte Gregoire als den
zıieht ıh Port-Royal nıcht csehr als theolo- bestbekannten Mann in die Versammlung des
x1isch-polıtische «Parte1» denn als Interessen- rıtten Standes gewählt, die dann die yre1l All.
STuDDC 1n annn Was ıh diesem Leben gemeınen Stände (Etats gENETAUX) 1n eıne konsti-
packt, das 1St die Strahlkraft eınes ÖUrtes, dem tuljerende Nationalversammlung umbilden soll
das unıversal Gültige eıner Christenheıt gelebt Natürlich erwartete IMNan VO Gregoire eınen
wırd, die sıch aut dem Weg der Erneuerung be der durchschlagendsten Beıträge Z Verte1di-
tindet. Die emokratıschen Strukturen der SUuNg der Erklärung der Menschenrechte. Tat

sächlich schrieb sıch ın das Redaktionskom:it-Kommunlität der «Mess1eurs» VOIN Port-Royal eb.
nen diesen Weg Port-Royal 1St der (Ort eıner ek. tee dieser Deklaratıon eın un: nıcht ın das kırch.
klesiologischen Universalıtät, aber auch das lıche Komıtee, dessen Aufgabe anderem
Symbol eınes Martyrıums der Geifßel polı- darın bestand, die 7Zivilkonstitution des Klerus
tisch-relig1ösen Despotentums. Der Despotis- auszuarbeıten und vorzutragen.
INUS offenbart sıch 1mM Absolutismus eınes Lud: Wıe 1St das beurteıilen? Als eıne dem
wıg XN für den Gregoire nıcht genügend harte Ancıen Regıme eingenommene Haltung mıt dı:
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DAS CHRISTENTUM UN DIE FERANZÖSISCHE REVOLUTION
rektem Ausgang 1ın einen opportunistischen Re wulfstsein» (conscıence) das in dem SaNzZCh Autft:
publikanısmus? Gregoires Denken 1ST 1e] klärungsbetrieb sprechende Wort «ÄHerz» VOT

komplex für eıne solche Vereinfachung. Das hat bezeichnenderweise auUsgeNOMME dort,
uns se1n bıs Z Tod Lreuer Begleiter, der Abge- CS die Jansenıstische Krise geht. och sınd
ordnete Thıbeaudeau, mıiıt seltener Schärfe be. «Selbstbewuftsein» un: «Herz» für ıh ganz
schrieben. Er erinnert sıch och out seinen klar Synonyme. Das «Herz» des Menschen be
damals autf der Ööhe der Berühmtheit stehenden S1tzt se1iner Meınug ach ein angeborenes Be-
lothringischen Kollegen: «Obwohl Gregoire bıs dürfnis ach Freiheit, ach Gerechtigkeit und
1n die Fingerspitzen hıneın un: bıs auf den Glück Diese Trilogie 1St für Gregoire ständıg
Grund seliner Seele Priester WAdIl, hatten WIr doch un:! dialektisch wırksam. «Die Religion bestä-

ıhm eınen jener Abgeordneten, für die ich die tıgt tejerlich» dieses Bedürfnıis, W1e sıch AdUS$S-
melıste Sympathıe un: die oxröfßßste Achtung CI drückt Im Unterschied den anderen Abge-
fand Er Wr Ja MI1It sovıel VWıllen, sovıel ordneten ann daher nıcht zugeben, dafß der
Aufrichtigkeit, Mut und Dienstbereitschaft DPa- Mensch sıch se1ın Recht selber ant)
trıo0t und Revolutionär! ( Er Nannte sıch ZWAr Man ylaubte bısher, die Menschenrechtserkl]lä-
nıcht lautstark eiınen Republıkaner, besafß aber rung habe sıch schnell un: ohne Schwierigkeı-
dessen Verhalten un: Rut. Er Wr nıcht eigent- en ergeben; das Gegenteıl 1St der Fall Es bedurf-
iıch ein oroßer Redner, sprach jedoch MIt ühn- mühevoller Arbeit. Zwischen dem Julı und
heıt, Gewandtheit und Wärme.» Wır fügen hın- dem August 1/89 wurden durch nıcht wen1-

Seine Interventionen gefürchtet, weıl CI als fünfzehn VO  - sechsundfüntzıg Rednern
hervorragend belegt. Man 1St geradezu verwirrt mehr der wenıger schlagkräftig verteidigte 1C-
VO  z} der Fülle un: Trettsicherheit seıner Anmer- daktionelle Fassungen vorgeschlagen. Anftfang
kungen un: Verweılse auch 1n der leinsten Eın- August geht CS iın der Debatte die dornige
gabe und iın jeder seliner ber ausend Reden, Frage, W1€e die Präambel Z Deklaration lauten

solle Erneut kehrt INa  s ZU amerıkanıschenSallz gleich, welches Thema 6S sıch handelt,
se1l CS die Religion oder die Landwirtschaft, die Muster VO  - 1/76 zurück. Man stellt fest, da{fß 1er
Universalıtät der tranzösischen Sprache der die (Csott ausdrücklich erwähnt WIr d Wıe wırd INa

und Handwerk.
Gründung eilines Konservatorıums für Künste CS damıt 1N der französischen . Erklärung der

Menschenrechte halten?
Gregoire haft jede polıtische Etikette das 1St bb Gregoire schiebt die Verlegenheıit seiner

seline Chance und zugleich se1n Verderben Z Kollegen sofort beiseıite. Er x1bt W1e ımmer der
eıt der Ausnahmegesetze (La Jerreur). Er 1St eın Grundfrage eıne CcuCc Oorm (sott soll nıcht NUur
Mann der Grundsätze. Er sıch N1e geENANNT werden das Aufßerste Zugeständnis,
darum, verstanden, Ja 9 WwW1e€e oft wiıieder- da INan Gregoire macht. Die Logik des Textes
holt, «umworben» werden, Er hat dıe (Ge: fordert, Dem sprechen, VOI dem (der
schichte, ınsbesondere die der Kirche gründlıch Mensch) diese (unantastbaren Rechte) hat und

durchtorscht und we1(5, da{fß jeder oroße der ıhm Pflichten auferlegt, nämlıich VON (sott!»
geschichtliche chritt durch einen Auftstand des DDas mu geschehen, WEln diese Rechte SC-
Selbstbewulfitseins vorbereıtet wurde. Was 1St das Sagl werden. Der Abgeordnete Lothringens VOCI -
aber dann, ein gedemütigtes oder beleidigtes langt 1ın dieser denkwürdigen Sıtzung VO 18
Selbstbewußtsein? Welcher Schre1 entringt sıch August, da{ß der Erklärung der Menschenrechte
ıhm der tief gefühlten Unterdrückung dıe Erklärung der Menschenpflichten (sott C-
gesichts eıner gleichgültigen Welt? Wıe weIlt un genüber angefügt werde. Denn begründet
auf welchen egen darf annn ein Ich gehen, das Gregoire se1ne Eiıngabe «der Mensch wurde
sıch durch die politischen, relıg1ösen und iıdeolo- nıcht durch Zutall 1in den Wınkel der Erde SC-
yıschen Institutionen VO Vernichtung bedroht worfen, den bewohnt: vielmehr erinnert alles,
tühlt? ragen VO erstaunlicher Aktualıtät! S1ıe Was ist, dieses zweıtrang1ıge Wesen eıne erst-

beschäftigen Gregoire, ıhn, der sıch ZuUuerst als rangıge Ursaches». Der Mensch 1St nämlı:ch Teı1l
«Rächer» aller timmlosen versteht, annn aber des Selbstbewulfitseins Gottes, des Schöpfers der
selber der Stimme beraubt wırd und selinen e1ge- Welt! Bıs Z Erwähnung der «Pflichten» des
NeN Forderungen AA Opfer fällt Menschen wiırd INa freıilıch och autf die Konsti-

Eigentlıch zieht Gregoire dem Wort «Selbstbe- tutıon VOoO Jahre 111 arten mussen.
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DIE GEBURT EINER REPUBLIKANISCHEN CHRISTEN  9 (1Z89-1801): ABBE GREGOIRE TE e MS
So nımmt Gregoire bereıits eıne Anthropolo- Provenienz das (jesetz atheistisch se1n? «Liebe

x1€ der «nationalen Religion» richtet Leute, das ist unmöglıch.» Die Hypothese
1aber deswegen nıcht wenıger eın formelles De scheıint erart absurd, da{ß der Karthäuser Dom
ment]1 Rom Denn ort spricht ILanl SCITL VOoOnN Gerle, eın anderer begeisterter Patrıot (verewi1gt

iın dem bekannten Gemiälde Serment du Jeu deder «zügellosen Freiheit» (Zicentia hat das Wort
Iıbertas ersetzt), die iın dieser «verabscheuungs- Paume VOIN Z Davıd), 1mM Jahre 1790 VOTI -

würdıgen Philosophiıe der Menschenrechte» schlägt, die Nationalversammlung solle eintach
den Katholizismus als Staatsreligion dekretie-(Breve Quod alıqguantum VO März ent-

halten sel. Gegen alle Wiıderstände un Wıder. LE  3 Er 1St sıch dabe] anscheinend Sal nıcht be:
sprüche bemüht sıch Gregoire, dıe Folgerungen wulßt, da{fß 1eSs die bürgerlichen Rechte der Pro-
Aaus der «natiıonalen Relıg10n» entwickeln. Er teSTaNnten und der Juden 1n Frage stellen würde
häuft in den Jahren 1789 und 1790 mıt Erfolg se1- och 1St CS nıcht wenıger wahr, da{ß in den

Eingaben ZUgUNStiEN der Juden und der «Far- Köpfen un Herzen das Prestige eıner «natıona-
bigen»; letztere ra seinen Namen bıs hın len Relıg10n» fest verankert bleibt un be1 der
über den Antıllen. Als die konstitujerende Apotheose des «Bundesfestes» Julı 1790
Versammlung reı volle Tage lang VO eıner 1N- alle mı1t Zuversicht ertüllt. Am Vorabend, dem
tolge der Erstürmung der Bastille beunruhigten 12 Julı, War die VO König bestätigte Zivilkon-
enge belagert wiırd, Fetterl Gregoire als Vorsıt- st1ıtution des Klerus verkündet worden. Die auf
zender den soz1alen Frieden. Er bändıgt den dem Marsteld ın Massen versammelten Delegıier-
Sturm auf den Triıbünen und xiDt seınen Kolle tenZBundestest (es fünt- bıs sechshun-
SCH das Vertrauen zurück: «Bringt diesem Volk, derttausend!), darunter eLwa dreihundert Y1e-
das uns da umzıngelt, bei, da{ß der Tlerror nıcht ster und Mılıtärpfarrer der Nationalgarde (viele
UHNSETE Sache 1St( Wır werden die Geburt der VOIN ıhnen werden sıch 1n der Folge der SCHNANN-
Freiheit FELLEN: un:! sollten WIr den Ru1Llnen trfen Konstitution widersetzen), scheinen für den
dieses Saales begraben werden.» Wer gewahrt in Augenblick und der Veröffentliıchung der
diesen stürmischen Stunden, da{fß dieser doch Artikel dieses antechtbarten Textes 210000 beson-
bekehrbare Liıberale mıtten dem e1ınst1m- ders betroffen SCWESCH se1n, da Ja doch Sanz
mıgen Beitfall mıiıt eıner entschlossenen Überzeu- 1n der Sıcht des Ideals eines christlichen Bürgers
sSuns in die Versammlung hineinruft, INan werde abgefafßt WATL. Am Dezember, einıge Tage VACYIE

ıh N1ıe dazu bringen, den iırratiıonalen demagog1- den ersten Priestervereidigungen, eıner Zeıt,
schen Drang mıt der polıtischen Fthik VCI - da die Zweckmäßsigkeıt dieser bürgerlichen
wechseln, die sıch eıne Demokratie Z Ehre (seste härter wurde, stieg Gregoire
rechnen mulfß, VOT allem ın ıhren Antängen? ZRednerpult der Nationalversammlung hın.

auf und yab folgender Überzeugung (an der
III. Chancen UN Grenzen einer bıs seinem Tod festhielt) lebhaften Ausdruck:

«Ich ann ach reitliıcher Prüfung», versicher-republikanischen Christenheit ach 1792
CI, «1n der 7Zivilkonstitution des Klerus nıchts

Diese politische FEthik Alßt sıch aber LLUTr 1ın den tınden, WAas die heilıgen Wahrheıiten verletzen
Prinzıpijen eıner «natiıonalen Relıgion» All- würde, die WIr ylauben und die WIr lehren

mussen. Wır würden die NationalversammlungCM Das 1St der Titel e1nNes vielgelesenen
Buches VO Claude Fauchet, dem Vıkar VO  s beschimpfen, wollten WIr ıhr eiınen Angriff auf
Saınt-Roche ın DParıs und spateren konstitutio- dle geistliche Macht unterstellen. Nıemals hatte
nellen Bischoft des Calvados ın der Normandıe. S1€e die Absıicht, das ogma, die Hierarchie un:
Dieser führende Kopt des progressistischen Flü die geistliche Autorität der Kırche auch 11UTr ım
vels der Konstitui:erenden Versammlung eNt- geringsten aANZUTLASte  » Für Gregoire bedeutet
wickelt den 1789 VO allen ANSCHOMMENEC elt- das Ja 72A808 Zivilkonstitution des Klerus eıne CO

gedanken: Der Christ wırd der beste Staatsbür- terländische Pflicht; sS1e 1St gee1gnet, den Frieden
SCr se1n, da der Katholizismus aufgrund der 1ın das Königreich bringen un: die FEinheit der

Seelenhirten mıt den ıhnen ANVEertrautlen Gläubi-(noch nıcht ın Kraft getretenen) Konstitution die
«herrschende» Relıgion 1St un bleibt. Wıe SCH test1gen». Die ede Gregoires bewegt 672
könnte be1 dieser erneuten Bestätigung des Abgeordnete, darunter sıeben Bıschöte, Zur FEi-
christlichen Beıtrags hauptsächlich katholischer desleistung.
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Nach den neuesten Berechnungen sollen vorausgesehen, da{ß die örtlichen Verwaltungs-
S55 % des französischen Klerus konstitutionel]l stellen die Pfarr- un: Diözesanstrukturen
SCWESCH se1n, dies och VOrFr den päpstlichen Ver- 1Ur widerwillig mıt den nötıgen Miıtteln AUSSTALT-
urteilungen iın den Onaten März und Aprıl ten würden (nur wenı1ge Priesterseminare funk:
1791 un unbeschadet der bedeutenden Unter- t1onıeren 1mM Frühlıng 1797 ein1germaißen) und
schiede Je ach Region. Es bestanden also ech dafß auch eıne Anzahl Priester un Bıschöte, VO

Chancen für die Urganısation eıner Kırche ıhren Bischofsräten dem Vorwand demo-
Frankreichs, dıe Relıgion und Revolution VOI -
söhnen ermochte. Für diese natıonale Erneue-

kratischer Miıthilfe tyrannısıert, der Gröfße der
Aufgabe nıcht entsprechen. Diese bittere Ertah.

rung WAar Gregoire allem Anscheıin ach der G rFuns macht Gregoire 1mM Departement Loıir-
eignete Mann und die eigentliche beseelende et-Cher. Als verantwortungsbewulßter Bischof
Kraft iıne sehr gene1gte Presse sah ıh bereıts als unternımmt ın seliner Di1iözese reı sorgfältigkonstitutionellen Bischof VO  - DParıs. Gleichzei- geplante und durchgeführte Pastoralbesuche:
t1g wählten ıh die Departements Sarthe un se1n Vorgänger, Biıischoft de Themines, der se1lt
Loir-et-Cher mıt orofßer Mehrkheit, obwohl CI 1794 als Emigrant iın Chambery lebte, hat solche
selbst nıcht kandıdiert hatte. Er entschied sıch Vısıtatiıonen se1lt Jahren nıcht mehr er-
für das Departement Loir-et-Cher, blieb 1aber da: L1NOININeEN Gregoire trıtt überall auf den Plan, VOT
be] Aaus Erfahrung auf der Hut VOTLr den Ehrenbe- allem O2 als seine Anwesenheiıt 1in Darıs wen1-
ZCUSUNGCN, miı1ıt denen Ian ıh das Leben SCr ertorderlich ISt, da nıcht mehr in die SC-lang überhäufen suchte. Dieser Mann der setzgebende Versammlung gewählt werden
Freiheıit, dieses glühende Priesterherz hatte keı 2n Innerhalb VO vierz1g Tagen predigt CT

Lust, Bischof werden. «Der heilıge Augu- zweiıundfüntfzıgmal un entftlammt die Begeıste-
StINUS>», schrieb ST «hat mich gelehrt, da{fß das rung der relıg1ösen Gemeınnschatten. Leider ruft
Bischofsamt die drückendste aller Lasten 1St Es ıh DParıs als Miıtglied des Nationalkonvents jetztbedurfte der zwıngenden Stimme der Religion, doch zurück, un S: MU:! erleben, da{fß se1ın Ver-
die ach Seelenhirten rıef, un des Betfehls durch unfähige oder unwürdıge Bischofs-
meıner Seelenführer, meınen Wıderstand vikare enttäuscht wırd Aus dieser Erfahrungüberwinden. » Aus diesen Grundsätzen heraus STATIIAN selne Abneigung die verheirateten
schrieb Tag ach seiner Bischofsweihe (24 Priester. Im politischen Bereich stellt VO der
März) eınen Brieft den Papst, ın dem seıne Stadt Blois AUS erschüttert fest, W1€e tiet die Kluft
Gemeinschaft mI1t dem Nachftolger Petrı beteu- reicht, die der Verfassungseid VOT allem in der
ert «Heiliger Vater, iıch habe die kanonische Fın- Vendee den Franzosen aufgerissen hat Er
SETZUNgG empfangen und bın gültıg un der Ord-: macht dafür den Könıg verantwortlıich. Selit des:
Nung gemäfß geweılht worden. Ich bekenne mıiıt SC  ; Flucht und der Festname be1 Varennes (21
(elist un: Herz die katholische, apostolische unı 1St der Könı1g für Gregoire NUur och eın
und römische Kırche. Ich erkläre, da{ß iıch MIt Eıdbrüchiger, eın Verräter der Zivilkonstitu-
(sottes Hılfe 1m Glauben und der Gemeinnschaft t1on des Klerus, dıe doch feierlich bestätigtmıt Ihnen als dem Nachftolger des heilıgen Petrus hatte, ein Verräter auch «X4rn Vaterland 1n GEe:
ein1g bın und leiben werde, ein1g auch mıiıt dem tahr» un: also der natıonalen 5Souveränıität, iın
päpstlichen Vorsıtz der Ehre un der Jurisdik- deren Namen «Böhmen und Ungarn»
t1on in der Kırche Jesu Christ1i.» Aprıil 17972 den Krıeg erklärt hatte. Alles das sınd

Die Enttäuschungen, die Verbitterung und für Gregoire dıe Folgen des Despotismus. Er Aßt
auch die Ere1ignisse der e1ıt VO  a 1791 bıs dSeptem- sıch ma{fßlosen Auställen das Könıgtum

hinreißen: «Was kümmert mich die Flucht e1nesber 1792 bringen die emokratische ÜUtopie, iın
der sıch Gregoire och wıegte, schliefßlich ZU Eıdbrüchigen? Auf den können WIr leicht VCI-
Einsturz. Sein Ton wırd härter. Er entwickelt für zıchten. Er wiırd aut alles schwören und nıchts
die Epoche ach dem Thermidor 2 Jul: halten. »
1794 Hınrıchtung Robespierres un seliner Gregoire 1St stolz darauf, seın Mandat
Anhänger) seınen Plan eıner republikanischen damıt können, da{fß CT aran mI1t-
Christenheit IC  C Die Urganısatıon der konsti- wiırkt, da{fßs Z September 17972 durch den Na-
tutionellen Kırche kommt auf dem Gebiet der tionalkonvent erklärt wırd «Das Königtum 1ST
Pas_toral 1L1UTr mühsam al Man hatte nıcht 1n Frankreich abgeschafft!» Im März hatte 1n
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seiner Kathedrale in Blois ausgerufen: «Wer aut den Bänken der Nationalversammlung dı:
die Republik nıcht lıebt, 1ST ein schlechter Bürger rekt VOTr Augen. Mıtten iın der stärksten Verftfol-
un tolglich auch eın schlechter Christ!» Was GI: gungskampagne das Christentum, da
aber nıcht vorausgesehen hatte, das WAar das nıcht wenıge Priester ıhr Priestertum aufgeben,
Grundgesetz der Säkularısıerung VO 70 Sep- S1tzt Gregoire absıichtlich und Lebensge-
tember: Schaffung eınes Standesamtes anstelle tahr mıt Pıileolus und violetten Strümpfen ın der
kirchlich-christlicher Regiıster und VOT allem Er- Versammlung Un bekennt Brumaıire Z
aubniıs der Ehescheidung und der Priesterehe. November als Bischof Gobel un se1ine
Der Logık Gregoires Za Irotz bewies ıhm die Vıkare auf ıhre priesterlichen Amter verzichten:
Republik auf diese Weıse, da{ß das stattlıche Ge «Ich bın Katholik AUS Überzeugung Wa Gefühl
sSetz «atheıistisch» se1n konnte, Ja se1n heraus un: Priester AaUsSs eigener WYahl Ich wurde
mußlte. durch das 'olk ZU Bischof bestimmt. ber iıch

Wıe sollte da och das Ideal e1ınes christlichen habe me1line Sendung weder VO olk och VO  =

Bürgers der bürgerlichen Christen autrechter- euch empfangen.»
halten werden können”? Gregoire entscheidet Auf dieses stolze un: kühne Wort hın zieht
sıch sotort un klar für die christliche Politik, sıch 1in den Ausschufß für Ööffentliche Bildung
und dies gemeinsam muıt der großen Mehrheıt rück, jer seınem persönlichen Lebens-
des vaterländısch gesinnten Episkopats. Ihre Hır- werk weıterzuarbeıten, ganz AUuUs der Sıcht her.
tenbriefe verurteıjlen unwiıderruflich die bürger- AaUS, die se1n Daseın inspirıerte. Es geht ıhm
lıche Ehescheidung und die Priesterehe. An die. die Entwicklung Frankreichs als Ort eınes allge-
SC Ende des Jahres 17972 beginnt die Außerst meıingültıgen republıkanıschen Geistes, un:
starke Spannung zwıischen Theologıe un: Poli- ZWaTlr durch die Freilegung des ererbten humanı-
tik Zum erstenmal sehen sıch die verantworftlı- tarem. kulturellen und wirtschaftlichen Reich-
chen Männer der katholischen Kırche MmMIt der LUMS der Natıon. ] )as 1St der Leitgedanke seıiner
unübersehbaren Tatsache eiıner Säkularısıerung berühmtesten Reden VOT der Natıonalversamm-
konfrontiert, eıner Säkularısıerung, ın welcher lung: ede dle Sklavereı, eıne Rede, die
ZEW1SSE Autoren VO heute die revolutionäre ZUd: antizıplerenden Dekret VO Pluviöse
Moderne begrüßen. Gregoire kommt CS nıcht des Jahres I1 (4 Februar ber die Abschaf-
eın einZ1ISYES Mal 1n den Sınn, eıne «Theologie» tung der Sklavereı «ohne Gegenleistung der
dieser revolutionären Säkularısıerung EeNTt- Loskauf» führt; ede «über die Notwendigkeıt
werfen, se1ne Bischoifskollegen auch nıcht. Dıie un die Mıiıttel 2A0 Abschaffung der Mundarten
Dogmen un! die Sakramente sınd für S1e alle und Universalısierung des Gebrauchs der franzÖ-
antastbar. Als Bischöfe VON ıntellektueller und sıschen Sprache» (6 unı); ede ber die ındu-
theologischer Bildung, die übrigens stärker strielle Erneuerung eınes Frankreıich, das 1n die

SCIl wirtschaftlichen Bereichen nıcht mehr VOIN«posttridentinisch» WAal, als INa  = hätte meınen
können, weigern S1€e sıch, der sıch anbiedernden England und Deutschland beherrscht wiırd, Er-
Versuchung nachzugeben, nämlıch den Chriısten mıiıt Hılfe der Gründung eınes (Jewer-

bemuseums © Oktober), wobel Gregoire auchSaNZ 1im Staatsbürger aufgehen lassen, gerade
noch mıt dem Zugeständnis eıner bürgerlichen autf die Frauenarbeit und deren hohen Wert für
Moral Die der «gesetzlosen Ze1it» (Terreur) eNt- die Natıon sprechen kommt; ede ber den

Bischöfe erheben ach dem 'T herm!1- Schutz des künstlerischen, wıssenschattliıchen
dor ıhre Stimme eıner Kritik der politischen und kulturellen Reichtums der Natıon 1n dre1ı
Ideen der Freiheit un: der Gleichheıt. S1e W U[l - oroßen Berichten «uüber den Vandalismus» (das
den ıhrer Meınung ach <dur Ch korrumpierte Wort SPTAHATNE VO  - Gregoire selbst).
Regıme entehrt un: verkauft prostitulert». In diesen dunkelsten Tagen, da Frankreich ql.
Dagegen rühmen die Bischöfe die alleın gültıgen len Grund hat, seiner zıvyilisatorıschen Sen-
evangelıschen Tugenden. Ebenso brandmarkt dung verzweıleln, ahnt Gregoire 1mM Gegen-

teıl, da{fß die konkreten Grundlagen für eıneGregoire jene Institute der Republık, in denen
MNan sıch bemüht, atheistische Bürger heranzu- «Kunst gesellschaftlıchen Lebens» gelegt werden
bilden, als «Schulen des Teufels» (der Ausdruck mussen, dıe 1n der Lage ISt, alle republıkanıschen

Kräfte eınen un S1€E ann och durch die relı-STamMmmMt AUS dem Jahre 17971).
Den miılıtanten Atheismus hat Gregoire Oort X1ÖSE Erneuerung sıegeln.
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DASCRUN DIE FRANZOSISCHE REYOMLUTION

Di1e Jahre 1795 un 1796 sınd dem Autbau C1- ablässig drängt das Evangelıum auf den Geılst der
MCn durch das Feuer der entchristlichenden Ver- Liebe un brüderlicher Herzlichkeit». Und
folgung geläuterten republikanischen Christen- WenNnn CS der Kırche Frankreichs gelıngt, dieses
eıt guNsSti1g Zusammen MITL drei anderen Bı überzeugende Beispiel der Freiheit verwirkli-

chen sollte e1in solches Modell dannschöfen ehemalıgen Mıtgliedern der Natıional
versammlung WIC (=17 un: auch WIC den (BE: nıcht zunächst die unıversale katholische Kır-
fängnissen des Jahres 1{1 ENIFrONNEN, che un schliefßlich die anderen christlichen
Organısıiert Gregoiure die konstitutionelle Kırche Famıiılien hinausgetragen werden können”? Daher
NEeCUu zugleich Alßt 24 Aprıl auf dem Natıo- der Plan Gregoires Wiıedervereinigung der
nalkonvent ach dem Thermidor ber CII Er- russıschen un! der lateinıischen Kiırche ( kto
klärung der Menschenrechte (Declaration du ber
Droit des gens) abstimmen S1e 1ST aufßerordent- Dieses Verlangen ach dem unıversal Mensch-
ıch autschlußreich für die politische Philoso- lıchen, das ach dem revolutionären Irauma ı
phie der ETNECLHELTECN Strukturen der konstitutio- Christentum ME erwachte, War Europa: ZUur
nellen Kırche ach dem Thermidor Wır haben eıt des Diırektoriums, der Schwelle ZU 19
schon rüheren eft die konkreten An- Jahrhundert ener verbreıtet als allgemei-wendungen dieser Eiınübung die Demokratie HIS  S ANSCHOMMECN wırd Es War das Europa des
behandelt Es SC1 L1UTr z daran da{ß «Frühlings der Natıionen» und des industriellen
diese Eınübung auf den theologischen Grund Aufschwungs ber dieses Verlangen wırd nıcht
sSsatzen der kıirchlichen Eınstiımmigkeıit basıert LLUr durch die neuautbrechenden Konservatıs-
auf der Einheit des Glaubens des Priestertums INEeN ZUguUuNstenN Europa der Heılıgenund der Gemeinschaft WIC S1C Wahlvorgehen lianz rasch geknebelt un: erstickt CS verdırbt
und durch die ausübenden Urgane der Gewähl auch politisıerenden Gehaben, das dıe
ten Mıtwirkung der LaJ:en gemäis deren Gelehrten, Phiılosophen un: Theologen, diese
«Priestertum» verwirklicht werden Di1e beiden doch erstberufenen Baumeiıster des umanıs-
Natıionalkonzilien VOI 1797 und 1801 öffnen IN US, sektiererischen «Liberalen» verkehrt
den Weg für C1INEe Weı1ise parlamentarischen Vor- Gregoire WCI1gErL sıch als CI solcher «1 .1-
gehens, WIC CS VO  - der Kırche erst MmMI1t dem ‚WEe1- beraler» gelten der wieder der Re-
ten Vatikanıischen Konzıl übernommen wırd volution Unterlegene, mundtot gemacht durch
Y unterstreichen WAalc auch der moderne Cha:- das «despotische» Regıme des Kaiserreichs
rakter estimmter Dekrete Konzıilien Z Napoleon (Restauration) Lieber zıieht sıch
Beispiel des Dekrets ber die Lıturgıie franzö- Gregoiure AaUs dem öffentlichen Leben zurück als
siıscher Sprache, Gregoire ach der Meınung da{fß CIa sıch durch Ehrerweise un! Pfründen kau

fen AlSt MIt denen INnan ıh überhäufenSCHNMEGT: Kollegen C1116 doch ohl ZEWALTE PTFO-
phetische Sprache tührt da sıch durchaus be. sucht Er sucht VOIN T5 aAb M® aller ıhm CISCHCN
SIN ZC1QL, Bedarftsfalle auch »das chinesische Energıe sıch CI moralısche Autorität Uuro-
Tamtam» die katholische Liturgie ber- pa und Afrıka verschaften, ındem sıch auf
nehmen! ständıgen Reıisen un! durch unübersehba-

uch WenNnn (3 WIC C101a Wıtz anmuten INas, Ja TEn Brietwechsel SC1IHNEN bleibenden Anliegensıch als notwendig CrWEISL, AaUS dem Schatz wıdmet der Emanzıpatiıon der Juden nämli;ch
der gyallıkanıschen Überlieferungen schöp- und dem Kampf die Befreiung der
fen, herrscht dahınter ı Grunde doch ohl Schwarzen
das Verlangen die konstitutionelle Kırche C1-
S Musterbeıispiel polıtıscher Freiheit DE-
stalten Und warum” Wei] »dıe wahren Grundla- Revolutiondre Modernität UN Nachwirken

GregoiLresSCH für die polıtische Freiheıit Evangelıum lie-
sCH Denn CS die Menschen unauthör- «Keın Prophet wırd SCINEGT: Heımat A1llC1I-
ıch daran da{fß S1C Wurzel EeNT- kannt» (Ik 24) Dieses Wort bewahrheitet sıch
tLammen un: also C116 CINZISC Famiılie bılden, be1 Gregoire Er 1ST VO 19 Jahrhundert bıs
da{fß ıhnen nıcht ırgend eine Art Verwandt uNnsere Tage nırgends besser bekannt un: mehr
schaft Eg n a besteht sondern C1C echte Blutsver- geschätzt als den Juden Europas un: den
wandtschaft VO unzerstörbarer Festigkeıt Schwarzen Im Jahre 1825 kommen ZWEeEe1 Abge-
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sandte der Republik Haıtı ach Frankreich S1e kleinen Wohnung Gregoiures der Rue du her:
wollen T der Regierung Charles ber d1€ che-Midı verschlie{(t Der gzute bbe Augustın
Anerkennung der Unabhängigkeıt Haıtıs durch Senac hat SC1ILCIN Erfolgsbuch Christianis-
Frankreich verhandeln Es wiırd ıhnen verboten, considere ANS A AUVEeC [a Ciullisation
Gregoiure autzusuchen S1e begegnen ıhm L Z- moderne (erste Ausgabe reichlich AUS Gr  e-

ZO1LCS Schriften De influence du christianıismedem insgeheim «be1 einbrechender Nacht» un:
werfen sıch ıhm Füflßen Be1l der Nachricht A IN —— a / AA ””abolition de l’esclavage 1813) und De
VO  ! SG IMN Tod 28 Maı 1831 wırd auf Santo influence du christianısme S”r [a condıtion
Domingo öffentliche Irauer angeordnet Auf des femmes geschöpft ber WIC sollte INan

Haıtı ertont alle tüntzehn Mınuten, während der sıch «Häretiker» gegenüber als Schuldner
ZESAMTE schwarze Klerus Gn tejerliches och tühlen? Und WaS soll InNnan VO dem Christdemo-
aM  — zelebriert CN Ehrensalve Z Erinnerung kraten bbe Maret SaSCHL, WEn STr 847 /48

den «Freund der Menschen aller Hautfar- der Sorbonne C1NEC Vorlesung hält «über das
Grundgesetz der Kırche und ıhr Verhältnis 7A0DEben», WI1C sıch selbst gEeENANNT hatte.

Für die französıschen Katholiken blieb Gr.  Ee- Demokratıie»?
auf lange eıt der «Jakobiner» und AaZu Gregoiure War SCHHGMN Leben davon ber-

och C114 «Königsmörder» Der doch ıberale dafß InNnan die Ireue der Menschen verdie-
Protestant (zu1zot der MIt der konstitutionel CN mu{( S1e wurde ıhm Als nämlıch
len Monarchie zwischen den Legıtıimisten und der «Altbischof VOIN Blois» WIC SI bıs SCIHHGIE

Tod zeichnete übrigens ein Tod den dıe wıder-den Erben VON 178 Kompromuißß gefun-
den hatte, sıch 1830 Gregoiure ernent Wartıge Erpressung Abkehr VO SCHITIECHA

dıe «Chambre des Paırs» und das «Institut» konstitutionellen Fıd durch die Drohung der
autzunehmen Lamennaıs mochte Gregoiure, tür Fxkommunikatıon verdüsterte als Gregoiure
dessen QEISLIECN Erben INnan ıh doch hätte hal also beerdigt wurde, tırugen DParıs Män-
ten können, absolut nıcht leıden. Vıctor Hugo MI SCTIHGN arg bısZFriedhof Montparnasse,
untersStutz! dle schmutzıge Verleumdungskam- gefolgt VO  - Z006 Arbeitern und Studenten

Gregoire, die auf dessen «skanda- CIM wahrer Triumphzug!
löse» Wahl VO  51819 ı Departement Isere hın Gregoire, Jugend der Kırche un! der Welt?
ausgebrochen War (Les Miserables, DParıs 1951 Warum auch nıcht? Freilich mulifite [11all autf das

seiNer Geburt1533 Zweihundertjahrjubiläum
Der Ha{ diesen Mann bemißt sıch ach 1950 ”artien erleben da{ß CIM SC

der Achtung, die intellektuellen un: 1110 W155CT Ho Chı Mınh der spatere Präsıdent der
iıschen Tugenden CrZWINSCH Es 1ST daher leich demokratischen Republık Vıetnam,
ter ıh «auszuplündern» Wieviele VOIN den bedeutender kultureller Kundgebungen den
«Jungen» des soz1ıalen Katholizısmus hat gC- «Apostel der Freiheıit der Völker» öffentlich

ehrte.kannt un beraten Joseph Droz und
Baron de Gerando, dessen Werke direkt VOINl Heute, der Schwelle Z Zweihundertjahr-

tejer der Französischen Revolution, bleibt derden philanthropischen Gedankengängen un!
den Heilmuitteln den Pauperismus 1‚P1- «Abbe» Gregoiure och entdecken

siınd, Gedanken un! Mıttel, d1€ den zahlre1- Wır entdecken ıh auf dem Weg ber SCIM Den-
chen Kleinschritten Gregoires entnommen Wd- ken Denn SC1IIH großer Gedanke Wr der Mensch
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